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10 I Aus den Schu len 

GHS Daxlanden 

Ausstellung "Kunterbunt" der GHS 
Daxlanden in der Sparkassenfiliale 
Rappenwörtstraße 30 
Seit 1992 erhalten jährlich mehrere Schu­

len aus dem Geschäftsgebiet der Sparkas­

se Karlsruhe Ettlingen die Möglichkeit, 
ihre Werke aus den Bereichen Bildende 

Kunst, Textiles Gestalten und Technik in 

der Öffentlichkeit vorzustellen und sich 

bei einer Eröffnungsveranst altung mit 
musikalischen Darbietungen zu präsen­

tieren . 

So konnt e die GHS Daxlanden ver­

gangene Woche in der Sparkassenfiliale 
Daxlanden von Herrn Thomas Vollrath 

ihre Werke durch die Ausstellung "Kun­

terbunt" da rste llen, die bis zu m 2.03.11 

zu sehen ist. Und w as den Gästen dar­

geboten wurde war bemerkenswert. 

Schon die Einstimmung auf das Ausstel­
lungsthema durch die Klasse 1a von Frau 

Brandl mit ihrem von rhythmischen Stä­

ben und Solos begleiteten Lied "Kunter­
bunt " begeisterte die Zuh örer. Direktor 

M ichael Reichert w ürd igte in seiner an­

schließenden Begrüßu ngsrede die Le i­
stung der Kleinsten und erl äuterte den 

Anwesenden das Konzept der Jugend­

stiftung Sparkasse Karlsruhe. Danach 

überreicht er der Konrektorin 
der GHS Daxlanden, Frau Ni­

cole Seiter, die den leider ver­

hinderten Rektor Hanspeter 
Schmitt vertrat, einen Scheck 

über 1.000 €, der ausschließlich 

für kreative Zwecke an der GHS 
dienen soll. Auch das Staatliche 

Schulamt lieB GrüBe durch die 
Schulaufsichtsbeamtin Elke Ro­

senberg überbringen, die ihre 

Wertschätzung der kreativen 
Arbeit an der GHS Daxlanden durch ein 

engagiertes Lehrerteam zum Ausdruck 
brachte. Mehr als kreativ präsentierte 

sich dann die Rock AG mit ihren Lehrern 

Adam und Eisenlöffel. Die Schüler und 

Schülerinnen der Klassen 8 und 9 rockten 
die Sparkassenräumlichkeiten mit Songs 

wie "Dynamit", "Who new" und rissen 
die Zuhörer mit. Direktor Reichert brach­
te die Leistung der Jugendlichen auf den 

Punkt "Bei mir w ärt ihr alle im Recall" . 

Unglaublich tolle Solostimmen zogen 

einem in den Bann. Konrekorin Seiter 

erläutere dann die Werke aller Klas­

senstufen, Bilder in Anlehnung an Miro 
und Hundertwasser, Werke zum Thema 

Kunterbunt, Metallplastiken und vieles 
mehr können Kunden der Sparkassenfili­

ale bestaunen . Aber eines haben sowohl 

die handwerklichen, als auch die musika­

lischen Beiträge gemeinsam, man spürt 

die Freude und die Begeisterung der 

"Künstler", aber auch das Engagement 
der Lehrer, von denen viele an diesem 

Abend gekommen waren . Manch einen 

der Erwachsenen hörte man an diesem 

gelungen Abend beim gemütlichen Aus­

klang sagen: "Da würde man auch noch 
mal gerne in die Schule gehen." 

-bap­


